
BUCHHEIM – Mit zwei Musikkapel-
len feierte die Blaskapelle Buchheim
am Sonntag ihr traditionelles Som-
merfest. Neben den Buchheimer Blä-
sern sorgte die Kapelle aus Ergers-
heim für Unterhaltung.

Die Blaskapelle Buchheim gestalte-
te zunächt unter der Leitung von Mar-
kus Müller den Gottesdienst mit, den
Pfarrer Günter Bauer hielt. Für den
Nachmittag hatte die Blaskapelle
Buchheim die Bläser aus Ergersheim
verpflichtet, deren 25 Musiker von
Gerd Gesell geleitet werden. Vorsit-
zender Bernd Riedel erläuterte, dass
rund 35 Helfer zur Organisation des
Sommerfestes notwendig waren,
sodass die Blaskapelle Buchheim
nicht spielen konnte.

Die Blaskapelle Buchheim hat der-
zeit 30 Aktive, sieben Nachwuchs-
musiker und 40 passive Mitglieder.
Markus Müller dirigiert nicht nur die
Musiker, sondern leitet auch die Blä-
serklasse. In den vergangenen zwei
Jahren wurden sechs bis zehn Jugend-
liche ab sieben Jahre unterrichtet.

Schnupperkurs in den Ferien
Nachdem dieser Kurs nun beendet

ist, soll ab September eine neue Bläser-
klasse gebildet werden. Um dafür
genügend Kinder und Jugendliche zu
bekommen, wird sich die Blaskapelle
am Ferienprogramm von Burgbern-
heim beteiligen. Am 4. August bietet
sie ein Schnuppermusizieren ein. Der
genaue Termin wird noch bekannt
gegeben.  rf

Die Blaskapelle Ergersheim spielt beim Sommerfest der Buchheimer Musiker, da
diese sich um die Organisation kümmern müssen.  Foto: Rainer Fritsch

BUCHHEIM – „Der Boden ist in
Buchheim sehr vielschichtig“, umriss
Ortssprecher Bernd Riedel in der
Stadtratssitzung die Problematik, die
beim Auffüllen der Kanalgräben auf-
getreten ist: Das ausgebaute Material
erwies sich als qualitativ nicht ausrei-
chend, um nach Abschluss der Kanal-
maßnahme wieder genutzt zu werden.
Da nicht ausgeschlossen werden
kann, dass es später zu Setzungen
kommt, wird auf neues Schottermate-
rial zurückgegriffen. Die Mehrkosten
bezifferte Bürgermeister Matthias
Schwarz mit rund 80000 Euro.  cs

BURGBERNHEIM – Viele Kinder
und Schwimmer stürzten sich beim
Freibadfest der Deutschen Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG) bei
bestem Sommerwetter in die Fluten.
Das Team um Vorsitzende Jutta Dax
war für den Ansturm bestens gerüstet.

Dax freute sich besonders, auch die-
ses Jahr wieder die Vorsitzende der
DLRG Mittelfranken Sigrid Duske-
Fragner und eine Delegation des
Patenvereins aus Bad Windsheim zum
schon traditionellen Schäufele-Essen
begrüßen zu dürfen.

Die Kinder konnten es an diesem
Sonntag kaum erwarten, endlich mit
den Wasserspielen loszulegen. Han-
nah Bleichner und Christina Fischer
waren mit einem Staffellauf und
„Beckenaufräumen“ ebenfalls gut vor-
bereitet und so hatten die kleinen Was-
serratten viel Spaß bei den Gruppen-
spielen und freuten sich über die süße
Belohnung für alle. Die Erwachsenen
lauschten unterdessen Charly, der mit
seiner Quetsche für Stimmung sorgte,
und erfrischten sich bei der Hitze mit
kühlen Getränken.  su

Ersatz zugesichert
BURGBERNHEIM – Seit April sind

die neuen Hinweisschilder im Burg-
bernheimer Stadtgebiet ein dauerprä-
sentes Thema im Stadtrat, so auch in
der jüngsten Sitzung. Nachdem das
Gremium sich bereits im Frühjahr
dafür ausgesprochen hat, die Schilder
wegen ihrer geringen Schriftgröße
abmontieren zu lassen und für Ersatz
zu sorgen, soll es nun zeitnah soweit
sein, sicherte Bürgermeister Matthias
Schwarz zu.

Gartenfest des Musikvereins
IPSHEIM — Das diesjährige Garten-

fest des Musikvereins Ipsheim findet
am Samstag, 15. Juli, im Rathausgar-
ten statt. Beginn der Veranstaltung ist
um 17 Uhr.

Verfüllung kostet mehr
Material von minderer Qualität

ERGERSHEIM – Eine große Ver-
bundenheit zeichnet die Mitglieder
des SV Ergersheim aus: Bei den Feier-
lichkeiten anlässlich des 50-jährigen
Bestehens konnten von 39 Gründungs-
mitgliedern 13 für ihre langjährige
Mitgliedschaft geehrt werden.

In die Vereinsgeschichte tauchte
Manfred Keller anlässlich der Jubilä-
umsfeierlichkeiten ein. 50 Jahre Sport-
verein, das bedeutet auch ebenso lan-
ge ehrenamtliches Engagement für
die Sache sowie ein Auf und Ab in der
Vereinsgeschichte und den Erfolgen
der Mannschaften. Eigentlich erfolgte
ihm zufolge die Gründung eines Fuß-
ballvereins in Ergersheim bereits im
Jahr 1948. In jeder freien Minute wur-
de gekickt, verstärkt von den vielen
Flüchtlingen, die nach dem Krieg im
Dorf untergekommen waren. Als die-
se jedoch wegzogen, fehlte es dem Ver-
ein an Spielern, und er wurde 1954
aufgelöst, informierte Keller.

Mit dem neuen Sportverein wurde
1968 auch gleich eine Jugendmann-
schaft für den Nachwuchs gegründet.
1975 feierten die Fußballer mit dem
Aufstieg in die B-Klasse wie berichtet
einen ihrer größten Erfolge, auch
wenn das Team im Jahr darauf wieder
abstieg. 2006 gelang der Senioren-
mannschaft der Sprung in die Kreisli-
ga, wo sie sich bis 2012 halten konnte.
In den 1980er- und 1990er-Jahren ver-
fügte der Verein über eine sehr erfolg-
reiche Schülermannschaft, die jedes
Spiel, oft zweistellig, gewann.

Über viele Jahre hinweg war die
Gastwirtschaft von Walter Hofmann
das Vereinslokal. Umkleiden und Toi-
letten gab es am Sportplatz noch kei-
ne, erst 1992 wurden Pläne für ein
eigenes Vereinsheim mit Rudolf Mey-
er an der Vereinsspitze konkret. Mit
einem Zuschuss des Bayerischen Lan-
des-Sportverbandes (BLSV) konnte
der Bau, in dem viel Eigenleistung
steckt, fertiggestellt werden.

Lange Liste an Geehrten
Während der Jubiläumsfeier wur-

den die Gründungsmitglieder von der
Kreisvorsitzenden des BLSV, Hilde-
gard Schlez, für 50 Jahre Vereinstreue
geehrt. Die Ehrennadel ging an Wal-
ter Gaimann, Leonhard Herschner,
Walter Hofmann, Karl Holzmann,
Heinz Korbacher, Willi Kreiselmeyer,
Walter Kühnel, Heinrich Lang, Ernst
Lichteneber, Günther Moll, Hans
Ozvatic, Hans Staudinger und Ger-
hard Wunderlich. Besonders hervorge-
hoben wurden die Leistungen, die
Rudolf Meyer für den Verein erbracht

hat. Er war 28 Jahre im Vorstand,
davon 20 Jahre Erster Vorsitzender.
24 Jahre lang hat er die Jugendmann-
schaften trainiert. Auch heute noch
findet man ihn gern und häufig
umringt von Kindern und Jugendli-
chen auf dem Sportplatz.

Langjährige Vorstandsmitglieder
waren außerdem Manfred Keller-
mann und Günther Scharf. An Grün-
dungs- und Fördermitglied Gerhard
Wunderlich überreichte Hildegard
Schlez die Verdienstplakette des
BLSV in Silber für besondere Ver-
dienste durch ideelle oder materielle
Förderung des Sports. Der SV Ergers-
heim erhielt zum Jubiläum außerdem
eine Ehrenurkunde des BLSV und des
Bayerischen Fußball-Verbands (BFV),
die Vorstand Karl Stahl entgegen-
nahm. Anerkennung erhielt auch
Platzwart Walter Kühnel, der seit 49
Jahren den Rasen mäht.

Über die Grenzen überwindenden,
verbindenden Eigenschaften des Fuß-
ballspieles sprach Bürgermeister Die-
ter Springmann. Bundesminister
Christian Schmidt erwähnte, dass der
Club am Tag der Ergersheimer Ver-

einsgründung 7:3 gegen die Bayern
gespielt hatte. Stellvertretende Land-
rätin Gisela Keller hob die Bedeutung
des Sportvereins als generationen-
übergreifende Gemeinschaft hervor
und Otmar Lorey, BFV-Kreisjugend-
leiter, befand, dass Kinder nirgendwo
besser aufgehoben seien als in einem
Sportverein. Hildegard Schlez beton-
te die geänderten Ansprüche, die ein
Sportverein heute erfüllen müsse.
Gesellschaftliche Veränderungen wie
Ganztagsschulen, Geburtenrückgang
oder vielfältige Möglichkeiten der
Freizeitgestaltung stellen die Vereine
vor neue Herausforderungen.

Die Zahl der Vereinsmitglieder ist
von einst 39 auf inzwischen 255 gestie-
gen. Längst wird in Ergersheim nicht
mehr nur Fußball gespielt. Gymnastik
und Aerobic werden ebenfalls angebo-
ten, und es gibt eine erfolgreiche
Tischtennismannschaft. Der nächste
Termin für den SV Ergersheim steht
bereits vor der Tür. Der Verein trägt
ab dem heutigen Dienstag das Fußball-
turnier der Verwaltungsgemeinschaft
Uffenheim mit acht Teams aus.
 BARBARA GLOWATZKI

ROTHENBURG - Während der
Fahrt ist am Sonntag auf der Auto-
bahn 7 zwischen Rothenburg und Wör-
nitz ein Auto in Brand geraten. Die
29-jährige Fahrerin schaffte es noch,
den Wagen auf den Seitenstreifen zu
steuern und sich und ihren Hund ins
Freie zu retten. Die Feuerwehr löschte
die Flammen.  kam

Schwungvolle Melodien
Buchheimer Blaskapelle feiert mit Freunden aus Ergersheim

Bei Wasserspielen die Becken aufgeräumt
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft gestaltet Freibadfest – Perfektes Sommerwetter

Ordentlich was los ist beim Freibadfest im Nicht-Schwimmer-Becken. Für Kurzweil
sorgen Spiele im Wasser unter Anleitung.  Foto: Sabine Uhrlau

BAD WINDSHEIM – Freihändig,
mit Promille und zu stark gebremst:
Gleich drei Radfahrer sind am Sonn-
tag bei Unfällen verletzt worden. Alle
drei waren jeweils allein beteiligt und
kamen in Krankenhäuser.

Eine Zwölfjährige ist gegen 20.15
Uhr in Ickelheim gestürzt. Sie war in
der Hauptstraße unterwegs und hat
sich verbremst. Gegen 21 Uhr wurde
ein 29-Jähriger auf dem Radweg von
Trautskirchen nach Neuhof etwas
übermütig. Laut Polizeibericht hatte
er versucht, ein Stück freihändig zu
fahren, was ihm nicht gelang. Beim
Sturz zog er sich Verletzungen am lin-
ken Bein und im Gesicht zu. Ebenfalls
am linken Bein und im Gesicht ver-
letzt wurde gegen 23 Uhr ein 59-jähri-
ger Fahrradfahrer, der auf seiner
Fahrt von Nordenberg in Richtung
Burgbernheim stürzte. Er war betrun-
ken und wurde neben der Fahrbahn
liegend gefunden. Ein Alkoholtest
ergab 1,68 Promille. Vor dem Sturz
fuhr er gegen zwei Leitpfosten, die
leicht beschädigt wurden.  kam

Im schattigen Garten des Gemeindehauses in Steinach/Ens feierte die evangeli-
sche Kirchengemeinde am Sonntag ihr Gemeindefest. Nach dem vom Pfarrerin
Ingeborg Knörr gestalteten Gottesdienst sorgte zunächst der Posaunenchor
unter der Leitung von Erich Korder für Unterhaltung, am Nachmittag spielte die
Blaskapelle Steinach/Ens unter der Leitung von Eva Häberlein. Svenja Täufer, Nina
Huprich, Eva Häberlein und Jonas Käfer vom Kindergottesdienstteam hatten sich
Spiele für die jüngsten Besucher überlegt. Unter Anleitung durften diese Memory-
karten malen.  rf/Foto: Rainer Fritsch

Memorykarten und Blasmusik

Die Gründungsmitglieder mit Funktionsträgern (von links): Martin Staudinger (in Vertretung für Hans Staudinger), Hildegard
Schlez, Ernst Lichteneber, Heinrich Lang, Walter Kühnel, Günther Moll, Walter Hofmann, Heinz Korbacher, Gerhard Wunder-
lich, Hans Ozvatic, Karl Holzmann, Otmar Lorey, Willi Kreiselmeyer und Walter Gaimann.  Fotos: Barbara Glowatzki

Rudolf Meyer wird für sein vielfaches
Engagement ausgezeichnet.

In Kürze berichtet

Auto fängt Feuer
Fahrerin rettet sich und ihren Hund

Freihändig und
mit Promille
Drei Fahrradfahrer stürzen
Mädchen bremst zu stark ab

Jubiläumsfeier geht in Fußballturnier über
Zahlreiche Gründungsmitglieder des SV Ergersheim ausgezeichnet – Angebote stets erweitert
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